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INHALT UND VORWORT

Sehr geehrte Wallerner-
innen und Wallerner

Bürgermeister
Franz Kiesl inger

buergermeister@wallern.ooe .g v.at

Ihr Bürgermeister:

(Franz Kieslinger)

Feuerwehrhaus

Ortsbus „Walli“

Mit Beschluss des Gemeinderates 
am 27.06.2013 wurde als Best-
bieter die GWB Gemeinnützige 
Gesellschaft aus 4020 Linz als Ge-
neralübernehmer für die Abwick-
lung dieses Projektes beauftragt.

Gemeinsam mit der GWB und 
der F.F. Wallern wurden 5 Archi-
tekten für den Planungswettbe-
werb ausgewählt. 

Die Ausschreibung erfolgt An-
fang September. Die Architekten 
müssen die Pläne und Modelle bis 
Ende Oktober ausarbeiten. 
Die Wettbewerbsjury, bestehend 
aus 2 Fachpreisrichtern (Ortspla-
nerin und Sachbearbeiter des Lan-
des Oö.) und 4 Sachpreisrichtern 
(3 Gemeindevertreter von den 3 
Fraktionen und ein Vertreter der 
FF) wird Anfang November das 
Siegerprojekt ermitteln. 

Nachdem die geplante Einfüh-
rung des neuen Verkehrskon-
zeptes Grieskirchen vom Ver-
kehrsverbund auf 14. April 2014 
verschoben wurde, gibt es den 
Ortsbus Walli noch bis zu diesem 
Zeitpunkt. 

Die Marktgemeinde Wallern hat 
bereits ein Ersatzprojekt (Anruf-
sammeltaxi), das derzeit vom 
Land Oö. geprüft wird, ausgear-
beitet. Mit diesem Projekt konnte 
eine sehr gute Ersatzlösung für 
den Ortsbus gefunden und damit 
ein Transport für die nicht mobi-
len Bewohner/innen von Wallern 
weiterhin sichergestellt werden.

Neues Leitsystem
Da sich im Zentrum von Wal-
lern in den letzten Jahrzehnten 
ein unansehnlicher Schilderwald 
angesammelt hat, hat der Verein 
Wallerner Zukunft gemeinsam 
mit dem Ortsbild- und Dorfer-
neuerungs- sowie dem Straßen-
ausschuss ein neues Leitsystem 
ausgearbeitet und dieses den Wal-
lerner Firmen vorgestellt. 

Die Umsetzung dieses Projektes 
ist im Herbst 2013 vorgesehen 
und wird künftig ein leichteres 
Auffinden unserer Firmen, In-
stitutionen und Kultureinrich-
tungen  ermöglichen sowie unser 
Ortsbild nachhaltig verschönern.
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KINDERGARTEN

Projekt „Netzwerk Gesunder Kindergarten“ 

Das Ziel des Projektes ist 
die Schaffung eines Kinder-
gartenalltags mit speziellen 
gesundheitsfördernden Be-
dingungen. 

Nach einem Jahr wurden 
die gesteckten Ziele gut 
umgesetzt, indem die Pä-
dagoginnen viele unter-
schiedliche Angebote zu 
Themen der Gesundheits-
förderung (Ernährung und 
Bewegung) in den Kinder-
gartenalltag integriert ha-
ben. 

Entdeckung im Wald

täglich leckeres
Obst und Gemüse

Brotwoche - Kennenlernen der Brotsorten

Selbst gekocht

köstlich u. gesund
Eine tolle 
Kugelbahn 
im Wald

Trinken ist wichtig
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VOLKSSCHULE 

Unsere Schulmannschaft erreichte beim 
Schulsportfest 2013 in Krenglbach den 2. Platz

Sportlich sind die Volksschüler

Die Kindervolkstanzgruppe unter Leitung von Dir. Josef Wimmer 
hatte wieder 3 große Auftritte: 
Landltag im Schloss Parz, Kurkonzert am Vatertag in Bad Schallerbach 
(siehe Bild!) und „Rund uman Brunn“ in Wallern.

Tolle Auftritte der Volkstanzgruppe

Durchs Schuljahr 
mit dem 

Elternverein
Dem Elternverein unserer Volks-
schule war es auch im vergan-
genen Schuljahr wieder ein An-
liegen, den Schulalltag unserer 
Kinder bunter zu gestalten. Eine 
Reihe von Projekten wurde or-
ganisiert und mitfinanziert wie: 
Schikurs, English mit Native-Spe-
aker Paul Curnov, Gesunde Jause, 
Wandertag in Grieskirchen, Kräu-
terführung, Musik-Workshop, Fa-
schingsgaudi, Kreativ-Workshop, 
Stand am Nikolo-Markt, Spiel-
zeug-Basar und einiges mehr. Auf 
der eigenen Homepage gibt es 
mehr Informationen: 
http://www.vs-wallern.com/el-
ternverein/

„Nix is ned erlaubt!“ war eine 
abenteuerliche Reise durch die 
Musikwelt, bei der die Kinder 
unterschiedlichste Musikstile 
(Klassik bis Pop), Instrumente 
(Violine, Flöten, Klarinette, Ak-
kordeon, Glockenspiel, Gitarre, 
E-Bass, Ukulele, E-Piano, Cajon) 
und Stimmen kennenlernten. 
Zuerst gab es klassenweise Work-
shops, bei der anschließenden 
Aufführung im Turnsaal hatten 
alle Spaß, sangen und klatschten 
mit.

Musik-Workshop
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ELTERNVEREIN  

Zum Schulabschluss bekam jedes Kind 
vom Elternverein ein Eis als Einstim-
mung auf die heißen Sommerferien.

Über Löwenzahn, Gänseblümchen 
und andere Blumen und Kräuter, 
die bei uns wachsen, hörten die 
Kinder im Rahmen eines Spazier-
gangs mit Kräuterexpertinnen aus 
Wallern und Bad Schallerbach. 
Die Kinder lernten über Pflan-
zen wie Löwenzahn, Spitzwege-
rich oder Breitwegerich. Sie hal-

Spaziergang mit den Kräuterfreunden
fen mit Gänseblümchen-Sirup in 
einem Mörser zuzubereiten und 
zum Abschluss gab es für jedes 
Kind ein Gläschen Löwenzahn-
honig und eine kleine Broschüre 
mit Rezepten. Für Schüler und 
Lehrer ein interessanter und ab-
wechslungsreicher Unterricht in 
der Natur.

Mit Kaiser Maximilian 
durch Grieskirchen

Geschichtenerzählter Hubert Kr-
exhammer führte die Schüler und 
Schülerinnen der 3. und 4. Klas-
sen durch Grieskirchen und er-
zählte ihnen Sagen und Geschich-
ten über die Stadt. 

Gewandet als Kaiser Maximilian 
hörten sie die Sage von der Tratt-
nach-Nixe und dem Riesen, auf 
dessen versteinerten Körper der 
Ort Grieskirchen der Sage nach 
erbaut wurde. 

Die Grabplatte von Sigmund von 
Pollheim und Geschichten aus 
der Ritterzeit gehörten ebenso 
dazu wie Erzählungen über die 
Fleischerbrücke, den Pfarrbrun-
nen oder das Loch im Schwibbo-
gen am Stadtplatz. Zum Schluss 
wurden die Kinder zu echten Rit-
tern geschlagen.

Die Mitglieder haben 
viel Spaß und Freude bei 
ihrer Freiwilligenarbeit!

der Elternverein vlnr: Petra Nader, Karoline Sendas, Obfrau Edith Stieger, Manue-
la Hartl, Isabella Buber-Ennser,  Bettina Suntinger und Sylvia Mössenböck
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KINDERGARTEN

Dieses Angebot erfreut sich größ-
ter Beliebtheit! Frau Nader Petra 
von der Elternvertretungsgruppe 
organisiert mit der Kindergarten-
leitung  jährlich den Schwimm-

Schwimmen....für uns kein Problem

und....schwups ins Wasser

kurs mit der Schwimmakademie 
in Wels. Den Kindern möglichst 
große Sicherheit beim und im 
Wasser geben, ist das große Ziel 
während dieser Woche. Und vie-

le schafften es sogar, dass sie nach 
dieser Woche ohne Schwimmhil-
fe schwimmen können! Zum Ab-
schluss gab es vom Bürgermeister 
noch ein leckeres Eis!

Alle freuten sich über ihre Urkunde und  das leckere Eis

Verpackungsprofi Medewo feierte 30. Geburtstag
Ob Kaffeebecher, Tragetasche, 
Schachtel, Klebeband oder Bä-
ckerbeutel – mindestens einmal 
am Tag benutzt jeder Mensch Ver-
packungsmaterial. Was viele nicht 
wissen: dieses kommt im deutsch-
sprachigen Raum nicht selten aus 
dem Hause Medewo. Das Famili-
en-Unternehmen ist darauf spe-
zialisiert, nahezu jedem Gegen-
stand die richtige Verpackung zu 
verpassen. Medewo-Verpackun-
gen finden sich unter anderem in 
der Industrie, Gastronomie, im 
Lebensmittelhandel oder Trans-
portwesen wieder. In diesem Jahr 
feiert Medewo ihr 30-jähriges Ju-
biläum.

Die Firmengeschichte beginnt in 
der Schweiz mit einem schlichten 
Plastikbeutel. Diesen verkauften 
Unternehmensgründer Karl Mei-
er und seine Frau Antonia ab 1983 
an Kunden aus verschiedensten 

Branchen. Dabei diente das Privat-
haus in Wohlen (Kanton Aargau) 
als Bürozentrale und die Gara-
ge als Lager. Schnell entwickelte 
sich der Firmenname Medewo 
zur Marke sowie zum Garant für 
beste Qualität und erstklassi-
gem Service. Aus dem einstigen 
„Zweimann“-Betrieb ist in den 
vergangenen 30 Jahren ein inter-
nationales Unternehmen mit über 
130 Mitarbeitern in vier Ländern 
geworden. Neben dem Schweizer 
Stammsitz in Meisterschwanden 
gibt es Geschäftsstellen in Ös-
terreich (Wallern), Deutschland 
sowie Kroatien. Das Sortiment 
umfasst mittlerweile 4.000 Artikel 
für Industrie- und Lebensmittel-
verpackungen, Betriebseinrich-
tungen sowie Hygiene-Produkte. 
Vom Karton über den speziellen 
Transportschutz bis hin zum Ge-
schenkpapier, Hubwagen, Papier-
handtuch und Einweg-Geschirr 

– und den Plastikbeutel gibt’s na-
türlich auch noch.
Anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums gab es kürzlich ein großes 
Mitarbeiter-Fest im 6.000 Quad-
ratmeter großen Neubau der Fir-
mentochter Rausch Verpackung 
in Augsburg. 

Weitere Informationen: 
www.medewo.at; 

www.rausch-packaging.at

Geschäftsf. Gabriele Handstanger 
mit Medewo-Chef Sigmund Schett
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WALLERNER FIRMEN

HSW Eröffnung des neuen Firmenstandortes Wallern

HSW Werbemittel GmbH ist erst 
seit Anfang 2006 am Markt aktiv 
tätig und zählt schon jetzt zu den 
führenden Anbietern am Wer-
bemittelsektor in Österreich. Die 
starke Expansion der letzten Jahre 
machte es unumgänglich, einen 
neuen Firmenstandort zu suchen. 
So wurde im Dezember 2012 die 
neue Zentrale mit Bürogebäude 
und Eventschauraum mit an-
grenzendem Logistikzentrum in 
Wallern (Gewerbepark Winkeln) 
bezogen.
Die fulminante Einweihungsfeier 
fand am 7. Juni 2013 mit 250 Gä-

sten aus ganz Europa statt. Die Ge-
schäftsführer Andreas Hammerer 
und Oliver Spindler begrüßten 
mit LT1 Moderatorin Conny 
Dürnberger Kunden, Lieferanten 
sowie Freunde  von HSW Wer-
bemittel bei dieser tollen Feier. 
Danach folgten Podiumsdiskus-
sionen mit Kunden, Lieferanten 
sowie Bgm. Franz Kieslinger und 
Bmst. Ing. Bernhard Mayrhofer.

Der  evang. Pfarrer Mag. Andreas 
Hochmeir und der Obmann des 
kath. Pfarrgemeinderates Alfred 
Ortner beendeten mit einer ge-
meinsamen Segnung den offizi-

ellen Teil der Einweihungsfeier.
Namhafte große Unternehmen 
aus ganz Österreich und Europa 
vertrauen auf HSW Werbemittel. 
Das Unternehmen vertreibt alle 
gängigen Werbemittel vom Ku-
gelschreiber bis hin zum Fahr-
radhelm mit TÜV-Zertifikat. Zu 
den wesentlichen Stärken zählt si-
cherlich der Bereich Textilien. 

Wenn Sie schöne Design-Werbe-
mittel mit hohem Gebrauchswert 
suchen, dann sind Sie ebenfalls 
richtig bei HSW Werbemittel 
GmbH, Wallern/Tr. (office@hsw-
werbemittel.com)

die zwei Geschäftsführer freuen 
sich über den neuen Firmenstandort

viele Freunde und Geschäftspartner ließen sich die Eröffnungsfeier nicht entgehen

AV Stumpfl GmbH aus Wallern wur-
de durch den Bundesminister für 
Wirtschaft, Reinhold Mitterlehner, 
mit dem österreichischen Bundes-
wappen ausgezeichnet. Verliehen 
wird die staatliche Auszeichnung nur 
an Unternehmen, die sich durch au-
ßergewöhnliche Leistungen um die 
österreichische Wirtschaft Verdiens-
te erworben haben und im betref-
fenden Wirtschaftszweig bundesweit 
eine führende und allgemein geach-
tete Stellung einnehmen. 

„Gerade in wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten ist es eine große Ehre, ein 
offizielles Qualitätssiegel wie das 
Staatswappen verliehen zu bekom-
men“, freut sich Reinhold Stumpfl, 

AV Stumpfl GmbH mit Bundeswappen ausgezeichnet
Gründer und Geschäftsführer von 
AV Stumpfl, der das Unternehmen 
selbst aus der Garage zum weltweit 
führenden Projektions-Spezialisten 

entwickelt hat. Über 95% der in Wal-
lern, Oberösterreich, produzierten 
Produkte werden ins Ausland ver-
kauft. Um diesen hohen Exportan-
teil zu erzielen, betreibt AV Stumpfl 
Niederlassungen in strategisch wich-
tigen Märkten und beliefert ein welt-
weites Netzwerk an professionellen 
Partnern. Dass AV Stumpfl auch wei-
terhin auf Erfolgskurs bleibt, zeigt 
nicht nur diese Auszeichnung, son-
dern auch die derzeit stattfindende 
Erweiterung des Betriebsgebäudes 
um 4000m² sowie die laufend-inten-
sive Suche nach qualifizierten Fach-
kräften. 

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.avstumpfl.com
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Sowohl beim Wissenstest als auch 
bei den zahlreichen Bewerben 
konnten großartige Erfolge er-
reicht werden. So können sich die 
Jungs seit Juni Abschnittssieger 
nennen und zählen zu den 3 bes-
ten Jugendgruppen im gesamten 
Bezirk Grieskirchen. Eine lange 
und harte Bewerbsaison liegt nun 
also hinter ihnen. Um sich von 
den Höchstleistungen zu erholen, 
ging es Ende Juli auf das 4-tägi-
ge Jugendlager nach Peuerbach. 
Trotz extremer Hitze war der 
Spaß grenzenlos. Ob Lagerolym-
piade, Freibad oder diverse Spiele 
am Zeltplatz. Langweilig wurde es 
jedenfalls nie.

Weitere Highlights der Jugend-
feuerwehr Wallern sind die Ori-
entierungsolympiade, welche 
durchs gesamte Gemeindegebiet 
führt - ein toller Ausflug welcher 
die Jungs letztes Jahr beispiels-
weise in den Skylinepark in der 
Nähe von München führte - und 
eine Filmnacht im Feuerwehr-
haus. Wie man sieht wird es bei 
der Feuerwehrjugend einfach nie 
langweilig.

Von dem Erlös aus unserem all-
jährlichen Punschstand am Niko-
lomarkt finanzierte sich die Feu-
erwehrjugend einen Teil der neu 
angekauften Bewerbsschuhe. Die-
se waren dringend nötig, um die 
Verletzungsgefahr zu minimieren 

Begeisterte Jugendliche bei der Feuerwehrjugend 
Die Feuerwehrjugend aus Wallern befindet sich auch im Jahr 2013 auf Erfolgskurs

und noch schneller zu werden.
Zum Jungfeuerwehrmanndasein 
gehört natürlich auch die Aus-
bildung zum Feuerwehrmann. 
So machen wir auch zahlreiche 
Übungen mit den diversen Gerä-
ten der Feuerwehr. Dazu gehört 
sowohl das Löschen eines Bran-
des, der Umgang mit Rettungs-
geräten, als auch Erste Hilfe zu 
leisten. 

Die Jugend von heute, 
sind die Helden von Morgen.

Willst auch du ein Held von Mor-
gen werden und bist ein Junge, 
der zwischen 10 und 16 Jahre alt 
ist, dann schau doch einfach mal 
bei einem von unseren Trainings, 
Übungen oder sonstigen Aktivi-
täten vorbei bzw. melde dich bei 
unserem Jugendbetreuer Domi-
nik Richtsteiger unter: 
jugend@feuerwehr-wallern.at
Aktuelle Termine und Rückblicke 
findest du auf unserer Homepage:
ffjugend-wallern.jimdo.com 

vlnr: Alexander Török, Christoph Pflüglmayer, Florian Kerbl, Marcel Aichinger, 
Michael Greinöcker, Stefan Schneebauer, Tim Klein, Florian Weiermann, Stefan 
Pflüglmayer, Lukas Sallinger und Trainer Dominik Richtsteiger

Die Jugendgruppe gerade in „Action“ bei einem Bewerb

FREIWILLIGE 
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Neun Feuerwehrmänner aus 
Wallern traten am 19. Juli 2013 
die knapp 500 km weite Rei-
se nach  Graun im Obervin-
schgau (Südtirol) an, um dort am 
nächsten Tag an einem Nassleis-
tungsbewerb teilzunehmen.

Toller Erfolg in Südtirol
Bei diesem Bewerb konnten sich 
die Jungs mit einigen starken 
Gruppen aus Tirol und Italien mes-
sen. Mit einem großartigen Lauf 
gelang es der Nassbewerbsgrup-
pe aus Wallern sogar den zweiten 
Rang zu erreichen. Somit konnte 

Trotz unsicherer Wetterlage und 
diverser Unwetterwetterwar-
nungen konnte die alljährliche 
Ferienpass-Aktion bei der Frei-
willigen Feuerwehr durchgeführt 
werden. 47 Kinder und Jugend-

Hinweis an alle Eltern:

Sollte Ihr Sohn nun vom Feu-
erwehr-Fieber gepackt worden 
sein bzw. die Väter sich für das 
Ehrenamt Feuerwehr interes-
sieren - sprechen Sie die Feuer-
wehrmitglieder einfach an! 

Ab 10 Jahren können Burschen 
zur Feuerwehr-Jugend beitre-
ten. Väter, auch Quereinstei-
ger jeden Alters, sind ebenfalls 
herzlich willkommen!

liche folgten der Einladung und 
verbrachten einen erlebnisreichen 
Nachmittag. Glücklicherweise 
streifte die angekündigte Unwet-
terfront Wallern, so dass die Sta-
tionen Löschen eines Brandes und 

die FF Wallern ihr Können auch 
international unter Beweis stellen.
 Dieser tolle Erfolg wurde natür-
lich am Abend mit den neuge-
wonnenen Südtiroler Freunden 
beim anschließenden Fest gebüh-
rend gefeiert.

vlnr: Stefan Kaliauer, Friedrich Schlager, Manuel Haböck, Martin Rachbauer, Do-
minik Richtsteiger, Richard  Thalhammer, Florian Heftberger, Dietmar Igelsböck, 
Stefan Schneebauer und Kommandant von Graun Peter Theiner

FEUERWEHR 

Zielspritzen betrieben werden 
konnten. Selbstverständlich durf-
te eine Rundfahrt mit unseren 
Feuerwehrfahrzeugen nicht feh-
len. Nach soviel Action konnten 
die Teilnehmer noch bei einem 
Feuerwehr-Quiz ihr Wissen unter 
Beweis stellen, bevor es eine klei-
ne Stärkung gab.

Ein Tag bei der Freiwilligen Feuerwehr Wallern
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KAMERADSCHAFTSBUND

Zwei schöne Tage erlebten die 
Teilnehmer beim diesjährigen 
Ausflug des Kameradschaftsbun-
des Wallern. Unser Kamerad und 
Firmeninhaber Hermann Bin-
der hat den Kameradschaftsbund 
Wallern nach Ungarn eingeladen. 

Hauptprogrammpunkt war die 
Besichtigung der ungarischen 
Niederlassung der Fa. „Binder 
Industrieanlagenbau“ in Csönge.
Vor der Besichtigung waren wir 
vom Firmeninhaber zum Mittag-
essen am Betriebsgelände einge-
laden.

Der gemütliche Ausklang dieses 
Tages fand in einem Heurigenlo-
kal in Vönök ebenfalls auf Einla-
dung von Hr. Binder statt. Am 2. 
Tag stand die Besichtigung der 
Burg Sümeg am Programm. Die 

Kameradschaftsbund - toller Ausflug
Besichtigung der Stadt Szomba-
thely mit anschließenden Mit-
tagessen im Gasthaus California, 
bildete den Abschluss der Un-

garnreise. Ein herzliches Danke 
an die Fam. Binder für die per-
fekte Organisation und der groß-
zügigen Einladungen.

Ferienaktion im Hort
In den Sommerferien standen im 
Hort des OÖ Hilfswerks in Wal-
lern vor allem Spiel, Spaß und 
Aktion an der Tagesordnung.

Zeit für:
• Entspannung
• neue spannende Abenteuer
• Naturerlebnisse
• Stärkung der Freundschaften
• sich einfach wohl zu fühlen

Beim Besuch im Fischer- und 
Schoppermuseum in Aschach 
konnten die Kinder neues Wissen 
über die Fischerei als auch den al-
ten Beruf des Schoppers erfahren.
Im „Welios“ in Wels erfuhren die 
Kinder Wissenswertes zum The-
ma erneuerbare Energien und 
konnten vieles ausprobieren. Bei 
der freiwilligen Feuerwehr in 
Wels durften die Autos besichtigt 

und betreten werden. Auch das 
Heimatmuseum in Wallern wur-
de besucht. Frau Heilinger bot 
uns dort eine spannende Führung 
durch alte Zeiten. Die Natur kam 
ebenfalls nicht zu kurz und somit 
wurde auch fleißig im Garten mit 
Wasser geplanscht und der umlie-
gende Wald besucht.
Neben den vielen Angeboten hat-
ten die Kinder auch immer wie-
der Zeit um sich zu entspannen, 

zu spielen und zu basteln. So 
kam von den Kindern auch die 
Idee eines Massagestudios. Hier 
konnte man sämtliche Arten von 
Massagen in Anspruch nehmen. 
Jedoch natürlich nicht ohne vor-
her einen Termin zu vereinbaren.
Der Hort kann auf einen wunder-
schönen Sommer zurückblicken 
und mit viel Freude in das näch-
ste Schuljahr starten.
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KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Mit einem rauschenden  Fest im 
Juni wurde das 60-Jahr Jubiläum 
des katholischen Bildungswerkes 
am Marktplatz gefeiert. Eröffnet 
wurde die Feierlichkeit von der 
„JUMBO“ Wallern-Bad Schal-
lerbach. Anschließend sorgte 
Brandi‘s Big Band  mit ihrer Mu-
sik und ihrem Flair für tolle Stim-
mung. 

Im Rahmen des Festaktes dank-
ten Pfarrer Schwarz für die Pfarre 
Wallern, Fr. Dittelbacher für die 
Diözese Linz und LAbg. Höckner 
in Vertretung von Fr. LR Hummer 
für die wertvolle Arbeit im Be-
reich der Erwachsenenbildung 
und des sozialen Zusammenhalts. 
Herr Höckner hob in seiner Rede 
hervor, dass das Besondere an 
der Arbeit des KBW Wallern die 
ökumenische Perspektive ist und 
es dem KBW Team von Wallern 
gelinge, auch die Jugend als Ziel-
gruppe miteinzubeziehen. 
Bgm. Kieslinger ging im Besonde-
ren auf die vielfältigen Veranstal-
tungen ein, die mit Erfolg durch-
geführt werden. 

Am Samstag, dem 7. Dezember veranstaltet das KBW gemeinsam 
mit der Goldhaubengruppe eine Kulturfahrt zum „Adventlichen 
Zauber“ im Stift Göttweig. Am späteren Nachmittag besichtigen 
wir dann noch das Weingut von Ludwig und Melitta Gruber in Lan-
genlois. Anmeldungen sowie nähere Infos bei Christoph Aumaier 
(0664/1609825) und Andrea Großauer (07249/42736).

vlnr: KBW Leiter Christoph Aumaier, Daniela Eigelsberger, Christoph Ortner, Lis-
beth Wernhart,  Ernst Angerer mit „Brandi´s BigBand“ freuten sich über das gelun-
gene Fest!

60 Jahre kath. Bildungswerk
Für seine fast 16-jährige Lei-
tertätigkeit bekam Hr. Chri-
stoph Aumaier die Ehrennadel 
der Marktgemeinde Wallern in 
Gold überreicht. Bei niveauvoller 
Musik wurde der schöne, lange 
Abend von vielen Besuchern ge-
nossen.
Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt der Jungmusikergruppe 
„JUMBO“ zugute!

Das KBW-Team möchte allen 
Helferinnen und Helfern sowie 
den Firmen, die diese Feier un-
terstützt haben, den zahlreichen 
Besuchern sowie „Brandi`s Big-
Band“ und der JUMBO, für die 
hervorragende musikalische Um-
rahmung, herzlich danken. Nur 
gemeinsam konnte diese Jubilä-
umsveranstaltung zu einem rau-
schenden Fest werden. 

Am Sonntag, dem 17. Novem-
ber laden wir Sie zur Buchaus-
stellung von 08:00 bis 17:00 
Uhr in den Kath. Pfarrsaal ein. 
Dieses Mal können Sie Ihre 
ausgewählten Bücher gleich 
mitnehmen (Sofortverkauf). 
Am Nachmittag hat unsere ge-
mütliche „Kaffee-Stube“ wie-
der für Sie geöffnet.  

KBW Wallern lädt zu folgenden 
Veranstaltungen herzlich ein
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GESUNDE GEMEINDE

Bewegungsangebot

NORDIC-WALKEN:

Jeden Montag um 18:30 Uhr

(Naturfreunde Wallern - Bad-
Schallerbach)
Treffpunkt beim Parkplatz 
Vitadrom in Bad Schallerbach.

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr

(SV Wallern)
Treffpunkt am Marktplatz in 
Wallern

LAUFEN:

Jeden Dienstag um 18:30 Uhr

(Naturfreunde Wallern - Bad-
Schallerbach)
Treffpunkt beim Parkplatz 
ehem. Contra-Markt.

Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr

(SV Wallern)
Teffpunkt beim Sportplatz in 
Wallern

KÜRBIS - GNOCCI
Zutaten für 3 Portionen:
300 g Kartoffeln (mehlig), 350 g Kürbisfleisch, 200 g Mehl, 1 Eigelb, Salz, Mus-
kat, 50 g Butter, Salbeiblätter, 80 g Parmesan, 1 EL Wasser

Zubereitung:
Kürbis würfeln und in Salzwasser weich kochen. Anschließend durch ein Sieb 
abgießen, auskühlen lassen. Den abgekühlten Kürbis in ein Küchentuch le-
gen, gut auspressen und das Kürbisfleisch zu einem Püree mixen. Die Kar-
toffeln ebenfalls in Salzwasser weichkochen. Danach schälen und durch die 
Kartoffelpresse drücken. Nun die passierten Kartoffeln und das Kürbispüree 
mischen und mit Mehl, Eigelb, Salz und Muskat zu einem glatten Teig verar-
beiten. Die Arbeitsfläche bemehlen und Rollen von 1 bis 1,5 cm Durchmesser 
formen. Nun die Rollen in ca. 1 cm dicke Stücke trennen und Gnocchi daraus 
formen. 

Die Gnocchi in Salzwasser etwa 4 - 5 Minuten köcheln lassen, mit dem 
Schaumlöffel herausheben und kurz abtropfen lassen. Inzwischen die rest-
lichen 50 g Kürbisfleisch in kleine Würfel schneiden (ca. 1/2 cm), in einer klei-
nen Pfanne in etwas Butter anbraten, salzen und 1 bis 2 EL Wasser angießen. 
Nun die Kürbiswürfel weich dünsten lassen.Das Backrohr vorheizen (100°C). 
In einer Pfanne die Butter schmelzen und den Salbei dazugeben. Nun die 
Gnocchi in der Salbeibutter schwenken, die angebratenen Kürbiswürfel da-
runter mischen, mit Parmesan bestreuen und im vorgeheizten Backrohr so 
lange gratinieren, bis der Käse leicht zu rinnen beginnt. Danach sofort servie-
ren und nochmals mit frisch geriebenem Parmesan bestreuen.

EINLADUNG  zum K O C H A B E N D 
 mit Andreas Schwentner

Thema: 	 „Herbstgenüsse“ - Menü aus saisonalen Produkten

Wann:	 17. Oktober 2013

Wo:		  Weinhaus Schmickl

Beginn:	 17:00 Uhr

Kosten:	 15 Euro (für Lebensmittel)

Teilnahme nur mit Anmeldung (Begrenzte Teilnehmerzahl):
beim Marktgemeindeamt Wallern, Fr. Prielhofer, (07249 481 26-19) 
oder per E-Mail prielhofer@wallern.ooe.gv.at 

Gekocht werden herbstliche Speisen, 
wir laden Sie herzlich ein!

Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr
in der Tagesheimstätte der Marktgemeinde Wallern

10. September 2013	  ->     Gesprächsabend

8. Oktober 2013 	 ->     Ein Abend mit einer Physiotherapeutin

Stammtisch für Pflegende Angehörige
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AUFI-OWI-LAUF

Neu beim Aufi-Owi-Lauf
Aufruf an alle Firmen, Vereine 
und Nachbarschaften Lauf-
gruppen zu bilden und gemein-
samen einen sportlichen Tag 
unter Freunden zu erleben. Die 
größte teilnehmende Gruppe 
wird ausgezeichnet und erhält 
tolle Preise.

Bis 15. September können Sie 
beim Marktgemeindeamt (Bür-
gerservice) ihre „Wir machen 
Meter“ Pässe abgeben. Unter 
allen abgegebenen Pässen wer-
den beim Aufi-Owi-Lauf tolle 
Preise verlost!

Die Schauspielerin Gabriele Köhlmeier berichtet in 
einem zwei mal fünfundvierzigminütigen Solopro-
gramm vom Sein und älter werden einer Frau in einer 
Gesellschaft, in der das Thema „Alter“ verleugnet 
wird, in der es nur darum geht, fit und schön und jung 
und erfolgreich zu sein.  

In witziger, sarkastischer, ironischer und karikierender 
Form (bei der einem öfters mal das Lachen im Halse 
stecken bleibt) werden die Probleme und Problemchen 
um Fitness-Zwänge und Schönheits-Ideale, um Liebes-
spiele, Alterung und Wechseljahre, um die Leiden, die 
Frauen sich antun, um einer männerbestimmten Welt 
zu entsprechen, dargestellt und vorgeführt. 

Frau amüsiert sich köstlich über das Erkennen der  
Fallen, in die sie immer wieder tappt, über die fremdbe-
stimmten Muster und Normen, an denen sie sich orien-

tiert und die sie daran hindern, so zu leben, wie es ihr 
eigentlich entspricht. 

Und Mann lernt endlich, seine Frau ein klein wenig 
besser zu verstehen! 

„Ein Programm, das die anwesenden achthundert Besucherin-
nen von der ersten Minute an begeisterte“. 
„Eine großartige Schauspielerin, die das Publikum neunzig 
Minuten lang mit Witz und Können unterhält“. 
„Erst nach mehreren Zugaben und lang anhaltendem Applaus 
durfte die Darstellerin die Bühne verlassen“. 

SAMSTAG, 16. 11. 2013 
20:00 UHR (EINLASS: 19 UHR) 
VAZ „akZent“ WALLERN 
Eintritt: 13,-- Euro. Vorverkauf: 11,-- Euro  
Vorverkauf: Raiffeisenbank Wallern,  
Raiffeisenbank Bad Schallerbach 

EIN SATIRISCH-KABARETTISTISCHER LEITFADEN FÜR REIFE, ÜBERREIFE UND WENIGER REIFE 

Die Schauspielerin Gabriele Köhlmeier berichtet in 
einem zwei mal fünfundvierzigminütigen Solopro-
gramm vom Sein und älter werden einer Frau in einer 
Gesellschaft, in der das Thema „Alter“ verleugnet 
wird, in der es nur darum geht, fit und schön und jung 
und erfolgreich zu sein.  

In witziger, sarkastischer, ironischer und karikierender 
Form (bei der einem öfters mal das Lachen im Halse 
stecken bleibt) werden die Probleme und Problemchen 
um Fitness-Zwänge und Schönheits-Ideale, um Liebes-
spiele, Alterung und Wechseljahre, um die Leiden, die 
Frauen sich antun, um einer männerbestimmten Welt 
zu entsprechen, dargestellt und vorgeführt. 

Frau amüsiert sich köstlich über das Erkennen der  
Fallen, in die sie immer wieder tappt, über die fremdbe-
stimmten Muster und Normen, an denen sie sich orien-

tiert und die sie daran hindern, so zu leben, wie es ihr 
eigentlich entspricht. 

Und Mann lernt endlich, seine Frau ein klein wenig 
besser zu verstehen! 

„Ein Programm, das die anwesenden achthundert Besucherin-
nen von der ersten Minute an begeisterte“. 
„Eine großartige Schauspielerin, die das Publikum neunzig 
Minuten lang mit Witz und Können unterhält“. 
„Erst nach mehreren Zugaben und lang anhaltendem Applaus 
durfte die Darstellerin die Bühne verlassen“. 

SAMSTAG, 16. 11. 2013 
20:00 UHR (EINLASS: 19 UHR) 
VAZ „akZent“ WALLERN 
Eintritt: 13,-- Euro. Vorverkauf: 11,-- Euro  
Vorverkauf: Raiffeisenbank Wallern, 
Raiffeisenbank Bad Schallerbach 

EIN SATIRISCH-KABARETTISTISCHER LEITFADEN FÜR REIFE, ÜBERREIFE UND WENIGER REIFE 

Die Schauspielerin Gabriele Köhlmeier berichtet in 
einem zwei mal fünfundvierzigminütigen Solopro-
gramm vom Sein und älter werden einer Frau in einer 
Gesellschaft, in der das Thema „Alter“ verleugnet 
wird, in der es nur darum geht, fit und schön und jung 
und erfolgreich zu sein.  

In witziger, sarkastischer, ironischer und karikierender 
Form (bei der einem öfters mal das Lachen im Halse 
stecken bleibt) werden die Probleme und Problemchen 
um Fitness-Zwänge und Schönheits-Ideale, um Liebes-
spiele, Alterung und Wechseljahre, um die Leiden, die 
Frauen sich antun, um einer männerbestimmten Welt 
zu entsprechen, dargestellt und vorgeführt. 

Frau amüsiert sich köstlich über das Erkennen der  
Fallen, in die sie immer wieder tappt, über die fremdbe-
stimmten Muster und Normen, an denen sie sich orien-

tiert und die sie daran hindern, so zu leben, wie es ihr 
eigentlich entspricht. 

Und Mann lernt endlich, seine Frau ein klein wenig 
besser zu verstehen! 

„Ein Programm, das die anwesenden achthundert Besucherin-
nen von der ersten Minute an begeisterte“. 
„Eine großartige Schauspielerin, die das Publikum neunzig 
Minuten lang mit Witz und Können unterhält“. 
„Erst nach mehreren Zugaben und lang anhaltendem Applaus 
durfte die Darstellerin die Bühne verlassen“. 

SAMSTAG, 16. 11. 2013 
20:00 UHR (EINLASS: 19 UHR) 
VAZ „akZent“ WALLERN 
Eintritt: 13,-- Euro. Vorverkauf: 11,-- Euro  
Vorverkauf: Raiffeisenbank Wallern, 
Raiffeisenbank Bad Schallerbach 

EIN SATIRISCH-KABARETTISTISCHER LEITFADEN FÜR REIFE, ÜBERREIFE UND WENIGER REIFE 
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NATIONALRATSWAHL 2013

Wählen ab 16 Jahren
Wahlberechtigt sind alle Män­
ner und Frauen, die die öster­
reichische Staatsbürgerschaft be­
sitzen und die spätestens mit Ab­
lauf des Tages der Wahl das 
16. Lebensjahr (Geb.dat: 
29.09.1997) vollendet haben und 
im Wählerverzeichnis eingetra­
gen sind. 

Das Wahlrecht ist grundsätz­
lich persönlich auszuüben; blin­
de, schwer sehbehinderte und ge­
brechliche Personen dürfen sich 
von einer Geleitperson, die sie 
sich selbst auswählen können, 
führen und sich von dieser bei der 
Wahlhandlung helfen lassen.

Wahlausweise:
An jeden Wahlberechtigten wird 
mindestens zwei Wochen vor 
dem Wahltag ein Wahlausweis 
(Wählerverständigung) per Post 
übermittelt. Es wird gebeten, die-
sen Wahlausweis zuverlässig zur 
Wahl mitzunehmen und dem 
Wahlleiter auszuhändigen, da 
dadurch die Wahlhandlung we­
sentlich beschleunigt wird.

Briefwahl und Wahlkarte:
Wahlberechtigte Personen, die 
sich am Wahltag voraussichtlich 
an einem anderen Ort aufhalten, 
können zur Ausübung des Wahl­
rechtes außerhalb der Gemeinde

Wahlzeit für alle 
drei Wahllokale: 

07:00 bis 15:00 Uhr

• schriftlich
bis spätestens Mittwoch, 25. Sep-
tember 2013 und 
• mündlich
bis spätestens Freitag, 27. Sep-
tember 2013, 12:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt die 
Ausstellung einer Wahlkarte be­
antragen. Mit einer Wahlkar­
te kann nunmehr per Briefwahl 
auch das Wahlrecht innerhalb 
Österreichs und im Ausland aus­
geübt werden.
Personen, die eine Wahlkarte 
ausgestellt erhalten haben, das 
Wahlrecht jedoch in der eigenen 
Gemeinde ausüben wollen, müs-
sen zur Wahl unbedingt die aus-
gestellte Wahlkarte mitbringen 
und dem Wahlleiter aushändi-
gen.

Ausübung des Wahlrechtes 
durch gebrechliche, bettlägerige 
u.dgl. Personen:
Es wird wiederum eine so ge­
nannte „besondere Wahlbehör
de“ eingerichtet, die sich am 
Wahltag zur Einholung der Stim­
men in die Wohnung von ge­
brechlichen, bettlägerigen u.dgl. 
Personen begibt. Voraussetzung 
hiefür ist die Beantragung ei­
ner diesbezüglichen Wahlkarte 
(Wahlkarte „B“) bis spätestens 
Freitag, 26.09.2008, 12:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt Wal­
lern.

Am Sonntag, dem 29. 
September 2013 findet 
die Nationalratswahl statt.

Wahlsprengeleintei-
lung und Wahllokale:

Wahlsprengel I (Wallern-Süd):
Turnsaal der Volksschule 
Wallern, Schulstraße 9

Wahlsprengel III (übrige Ort­
schaften) und Wahlkartenwähler:
Amtshaus Wallern, 
Marktplatz 1

Wahlsprengel II 
(Wallern-Nord und Grub): 
Achtung NEU!
VAZ „akZent“, Schranne 4

 

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet am 
26. September 2013 mit Be-
ginn um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal (1.Stock) statt.

Rechtsberatung
Die nächsten Termine für Rechtsbera-
tungen mit dem Notar Dr. Moritz Stix 
finden im Sitzungszimmer des Marktge-
meindeamtes im 1. Stock am 5. September 
und 3. Oktober statt. Bitte um telefonische 
Terminreservierung am Marktgemeinde-
amt bei Frau Schick, Tel: 07249 481 26-
15.
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“FASSL FÜR´S GASSL”

Am 20. Juli fand bereits zum 12. 
Mal das Nachbarschaftsfest   in 
der Bergernstraße statt. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
verbrachten ca. 90 Besucher einen 
geselligen Abend. Unter dem Mot-
to „ein Fassl für´s Gassl“ steuerte 
Bürgermeister Franz Kieslinger 
ein Fass Bier für dieses Fest bei. 
Als weitere „Getränkespender“ 
stellten sich Herr Fritz Dallinger, 
Fam. Aumaier, Fam. Kerbl sowie 
Fam. Brunmeir ein. Der Haupt-
preis für die diesjährige Tombola, 
ein „Blumenkisterl“ wurde von 
Adolf Schmuck angefertigt. Ein 

Erwin Holzinger nahm mit Freude den 
1. Preis von Adolf Schmuck entgegen

Maria Reichetzeder „brutzelte“ auch 
das 90. Schnitzel mit einem Lächeln

Die Bergernsteraße hat gefeiert

Die Anrainer des neuen Teilab-
schnittes der Quellenstrasse ver-
anstalten am 08. Juni 2013 ihr ers-
tes, gemeinsames Gasslfest.

Bei herrlichem Wetter trafen sich 
am Nachmittag die „alteingeses-
sen und zuagroaßten“ Familien 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein und Kennenlernen bei 
Speis u. Trank. Bürgermeister 
Franz Kieslinger, selber auch An-
rainer, spendete für dieses Fest 
traditionellerweise ein „Fassl 
für´s Gassl“.

Die neue Quellenstraße feierte ihren Einstand

besonderer Dank gilt so wie jedes 
Jahr Maria Reichetzeder, die für 
alle Gäste Wiener Schnitzeln mit 
Kartoffelsalat zubereitete.

mit viel Spaß und gutem Essen wurde ein Abend unter Nachbarn genossen

 Nachbarschaftsfest in Hilling
Auch in Hilling trafen sich Jung 
und Alt an einem schönen Ju-
niabend zum gemeinsamen Ge-
spräch, Essen, Trinken und La-
chen!
Alle genossen den warmen Abend 
und das nette Beisammensein 
unter Nachbarn! Einer Wiederho-
lung im nächsten Jahr steht nichts 
im Wege!
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PENSIONIERUNGEN

Im Rahmen einer Feier- und Eh-
rungsstunde wurde in der letz-
ten Schulwoche die Pensionie-
rung der Schulrätin Regina Ritz 
von der Schulgemeinschaft der 

Hauptschule Bad Schallerbach 
und vielen Ehrengästen gefeiert. 
Frau Ritz, die seit 1975 an der 
Hauptschule vor allem Englisch 
und Bildnerische Erziehung un-

terrichtet hat, freute sich über für 
sie getextete Lieder und Sketches, 
die aus dem Schulalltag nachge-
spielt wurden.
In den Ansprachen wurde Regina 
Ritz von Bezirksschulinspektorin 
Doris Baumann Dank und Aner-
kennung für die sehr erfolgreiche 
Arbeit als Lehrerin ausgespro-
chen. Auch GV Ursula Aigner 
als Obfrau der Schulausschusses 
der Marktgemeinde Wallern und 
Bürgermeister Gerhard Baum-
gartner von der Marktgemeinde 
Bad Schallerbach bedankten sich 
für die langjährige, engagierte Ar-
beit an unserer Jugend. 
Direktor Fritz Eibl, der vierte Di-
rektor in der 40 jährigen Arbeits-
zeit von Regina Ritz, wies neben 
seinen Dankesworten auf die kre-
ativen Impulse hin, die Frau Ritz 
immer wieder bei der Arbeit mit 
den Schülern gesetzt hatte, zuletzt 
beim Plakatwettwerb der Lions. vlnr: Bezirkschulinspektorin Doris Baumann, Bgm. Gerhard Baumgartner (Bad 

Schallerbach), Regina Ritz, GV Ursula Aigner und Dir. Fritz Eibl

Pensionierungsfeier SR Regina Ritz

Neuer Lebensabschnitt für Inge Gaubinger
Nach mehr als 20 Jahren enga-
gierter Mitarbeit im Team unseres 
Kindergartens hat für unsere Kin-
dergartenpädagogin Inge Gaubin-
ger eine neue Epoche begonnen. 
Am 13. Juni 2013 war ihr letzter 
Arbeitstag in der Blumengrup-
pe mit den Kindern unserer Ge-
meinde. 

Jetzt ist Zeit für Reisen und an-
dere, bisher nicht mögliche Vor-
haben. Bgm. Kieslinger, Al. Stich 
und Kindergartenleiterin Fr. Wö-
gerer bedankten sich für ihr jah-
relanges Engagement und die gute 
Zusammenarbeit und wünschten 
viel Freude und Gesundheit im 
neuen Lebensabschnitt.

vlnr: Kindergartenleiterin Michaela Wögerer, Inge Gaubinger, 
Bgm. Franz Kieslinger und Amtsleiter Rudolf Stich
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Traditionelles Holzfest in Volary
Vbgm. Erhard Rudolf begeleite-
te dieses Jahr unser erfolgreiches 
Team zum traditionellen Holzfest 
in unserer Partnergemeinde Vola-
ry in Tschechien. 

Unsere Burschen erreichten den 
tollen 2. Platz. Aber vor allem 
stand der Spaß und die Partner-
schaftspflege im Mittelpunkt.

vlnr. Bernhard Schmickl, Dominik Richtsteiger, Bgm. Martina Pospisilova (Vola-
ry), Friedrich Schlager, Dominik Eder, Vbgm. Erhard Rudolf, Bernhard Franjkic 
Vbgm. Ing. Robert Procka

mit vollem Einsatz ging 
es Richtung Silbermedaille

Besuch in Pressig im Frankenwald

PARTNERGEMEINDEN

Eine Abordnung der Marktge-
meinde Wallern bestehend aus 
Bgm. Kieslinger, GV Großauer, 
GV Kampl und GR Zwickl stat-
teten der Partnergemeinde Pres-
sig im Frankenwald am 13. und 
14. Juli 2013 einen Besuch ab.

Gemeinsam mit den Vertretern 
der Partnergemeinde, ange-
führt von Bgm. Pietz, wurde das 
100-jährige Jubiläum des Musik-
vereines Pressig gefeiert.

Hinter dem Pressiger Bgm. Hans Pietz marschieren Bgm. Franz Kieslinger, 
GV Klaus Großauer und GV  Friedrich Kampl zum Festgottesdienst
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AUSFLÜGE

Obst- und Gartenbauverein Wallern 
Sonderreise Cornwall von 1. bis 8. Juni 2014

Leistungen
•  Linienflug mit Lufthansa ab/bis nach London Heathrow und retour 
    in der Economy-Klasse
•  Derzeitige gültige Steuern, Gebühren, Treibstoffzuschläge (€ 220,00 
    p.P./Stand: 23.07.2013, Änderungen vorbehalten)
 

•  Transfers und Rundreise laut Programm im englischen Reisebus mit 
    Aircondition inkl. Unterbringung und Verpflegung des Fahrers
 

•  7 x Übernachtung in 3-Stern-Hotels (englische Klassifizierung) in  
    Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC
•  Verpflegung: Halbpension mit englischem Frühstück und 
    Abendessen
•  Qualifizierte österr. Reiseleitung ab/bis Linz Hörsching inkl. 
    Unterbringung und Verpflegung
•  1 JPM-Reisefüherer „Südengland“ pro Zimmer

Pauschalpreis pro Person:

Doppelzimmer
Euro 1.360,00

Einzelzimmerzuschlag
Euro 280,00

+ Bustransfer nach Hörsching  
    Euro 28,00

+ Eintritte        
    Euro 210,00

Besichtigungen
Mt. Edgcumbe inkl. Fähre - Abbots-
bury Subtropical Gardens - Abbots-
bury Swannery - Exeter Cathedral 
- Eden Project - Lost Gardens of He-
ligan - St. Michaels Mount - Minack 
Theatre - Trebah Gardens - Priceaux 
Place - Tinagel - Old Post Office - 
Stourhead House & Garden - Roman 
Bath Museum - Windsor Castle.

Vorstellungsabend der Reise 
am 5. September 2013 mit 
Beginn um 19:30 Uhr im 
VAZ „akZent“.

Anmeldung zu dieser Reise bei Fam. Grottendorfer, Grub 44:
Telefon:

07249 43536, 0664 73 45 09 01, 0664 73 60 88 51 
oder per E-Mail: 

grottendorfer@gmail.com

Anmeldeschluss für die Reise ist der 18. Oktober 2013

Kulturkreis Wallern lädt ein 
zur „Kultour“ 2013

Fahrt zur Landessausstellung 2013
am Sonntag, dem 12. Oktober

Abfahrt
07:00 Uhr am Marktplatz
(Genauer Reiseveraluf im Schaukasten (Schranne) ersichtlich.)

Anmeldung und Bezahlung sind ab sofort bei den örtlichen Banken 
sowie bei Wolfgang Steiner Tel. 07249 430 17 möglich. Um den 
Ausflug durchführen zu können bitten wir um frühzeitige 
Anmeldung, jedoch spätestens bis 30. September 2013.

Wir laden Sie herzlich ein diese Kultour 
zur Landesausstellung 2013 mitzumachen!
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	 FERIENPASS 2013
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VERSCHIEDENES

11.09.13
Jeden Mittwoch im Turnsaal der Volksschule

ab

www.mtmedien.atBitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Handtuch, Hallenschuhe, Trinkflasche.

JETZTwieder in Wallern!

20.15-21.15 Uhr

So sparen Sie im Alltag Energie und Geld
Energiesparen im Haushalt unterstütz den Klimaschutz und senkt maßgeblich die eignene Kosten

Mit dem klima:aktiv Energiespar-
Coach des Lebensministeriums 
können Sie spielerisch herausfin-
den, wie Sie mit einfachen Maß-
nahmen Ihr Energiesparpotential 
optimal nützen können.

Energie und Geld sparen im All-
tag ist in vielen Lebensbereichen 
möglich - ob mit einer spritspa-
renden Fahrweise oder indem 
man energiesparend heizt und 
das eigene Haus gut dämmt. Mit 
dem Energiespar-Coach am Han-
dy oder im Internet erhalten Sie 
wertvolle Tipps zu den verschie-
densten Themen. Machen Sie mit 
auf www.oesterreichspartener-
gie.at.

Wer öfter mal zu Fuß geht, auf das 
Fahrrad umsattelt oder die „Öffis“ 

benützt, spart Geld, Stress im Stau 
und die Umwelt freut sich über 
weniger Abgase. Wenn das Auto 
unvermeidbar ist: Eine spritspa-
rende Fahrweise kann den Treib-
stoffverbrauch bis zu 20% redu-
zieren - das sind bis zu 110 Euro 
im Jahr. Wo Sie eine Spritspar-
stunde buchen können, finden Sie 
auf www.spritspar.at.

Der Standby-Modus ist ein wah-
rer Energieverschwender. Wann 
immer möglich, sollten Sie Geräte 
daher abschalten und komplett 
vom Netz trennen. Verwenden 
Sie schaltbare Steckerleisten oder 
Steckdosen bei Geräten, die nicht 
mit einem Netzschalter ausgestat-
tet sind. Ein durchschnittlicher 
Haushalt kann so bis zu 100 Euro  
im Jahr sparen. Beim Kauf von 

Elektrogeräten lohnt ein Blick auf 
das Energieeffizienz-Label. Die 
sparsamsten Produkte finden Sie 
auf www.topprodukte.at.

Mit einer thermischen Sanierung 
von sowie dem Tausch von Fen-
stern und Türen können die Ener-
giekosten um bis zu 60% gesenkt 
werden. Einfache Maßnahmen 
wie Heizung  entlüften, Heizkör-
per nicht verdecken usw. können 
die Heizkosten eines Einfamilien-
hauses um bis zu 470 Euro verrin-
gern.

Die wichtigsten Tipps für den 
Haushalt und unterwegs sind in 
einer kleinen Broschüre zusam-
mengefasst, die Sie auf www.kli-
maaktiv.at/publikationen herun-
terladen oder bestellen können.
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SPORTVEREIN

Turnprogramm 2013/2014
Sportverein Zaunergroup Wallern - Sektion Turnen

YOGA

Dienstag 
17:00 - 18:00 Uhr

Gudrun Rudy 
0650 543 17 61

Beginn: 10.09.2013

Sämtliche Turnveranstaltungen finden im Turnsaal der Volksschule 
Wallern statt. Besuchen Sie auch unsere Homepage - unter www.sv-
wallern.at (Sektion Turnen), dort finden Sie weitere Infos.

Sektionsleiterin Barbara Wurmhöringer

SCHIGYMNASTIK

ab 8. Oktober 2013
jeden Dienstag um 20:00 Uhr

in der Turnhalle der 
Volksschule Wallern

Unsere Vorturnerin Elfriede 
Flotzinger wird unsere Gelen-
kigkeit und Ausdauer wieder 
für die neue Schisaison auf  
Vordermann bringen. Es wird 
ein Mix aus Aufwärmphase, 
Dehnungsübungen und Aus-
dauertraining durchgeführt.

Die Sektion Turnen lädt alle 
sehr herzlich ein, für die kom-
mende Saison zu trainieren, 
um damit den Genuss am Schi-
lauf zu erhöhen.

Auskunft: 0664 73 51 07 53

Schigymnastik

Dienstag 
20:00 - 21:00 Uhr

Elfriede Flotzinger
0676 81 42 91 27

Beginn: 08.10.2013

Eltern-Kind-Turnen

Dienstag 
15:30 - 16:30 Uhr

Daniela Eigelsberger
0699 81 68 66 12

Tina Zauner
0664 852 58 83

Andrea Zoglauer
0676 610 82 67

Elisabeth Derkits 
0699 12 53 36 31

Beginn: 10.09.2013

Bauch-Beine-Po

Mittwoch 
19:00 - 20:00 Uhr

Mag. Tanja Topf
0664 164 53 30

Beginn: 11.09.2013

ZUMBA

Mittwoch 
20:15 - 21:15 Uhr
Michael Thallinger

0676 412 75 30

Beginn: 11.09.2013

Yoga ist nicht nur Gymnastik, 
Yoga ist Kommunikation 
zwischen Körper und Geist. 
Lass dich von deinem Alltag für 
eine Stunde abholen, komm zur 
Ruhe und fordere dann deinen 
Körper unter Berücksichtigung 
deines Atems in Kraft- und 
Dehnungsübungen, sodass du in 
der Entspannung das wunderbare 
Gefühl des Loslassens erleben 
kannst. 

Ab 10.09.2013 darf ich dich jeden 
Dienstag von 17 bis 18 Uhr im 
Turnsaal der VS Wallern in die 
Welt des Yogas entführen. Du bist 

Tu deinem Körper gutes, damit deine 
Seele Lust hat darin zu wohnen!

deine eigene Grenze – erhebe dich 
darüber ! Ich freue mich schon auf 
abwechslungsreiche und intensive 
Stunden mit DIR ! 
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     Geburtstagsjubilare 

       Wir gratulieren!

STANDESAMTS-

 Ehepaar Friedrich & Hermine    
 Groiß (75), Finkenweg

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

 Franz Kinberg (90),
 Trattnachstraße

Es gratulierten Vbgm. Rudolf, Fr. Binder, Bgm. 
Kieslinger, Pfarrer Schwarz und Fr. Rutzetschin

 Alois Mair (85),
 Am Sportplatz

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

 Willy Pflüglmayer (75),
Trattnachstraße

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

 Herbert und Ingrid 
Oberhammer (Goldene  Hochzeit) 

Es gratulierten Vbgm. Rudolf, 
Bgm. Kieslinger und Fr. Binder

Wir heißen folgende Neubür-
ger

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Elisabeth, Sebastian und Vero-
nika Freymüller

Levente, Marcell und Gergo 
Orsós

Claudia und Johanna Pauzen-
berger

Evelyne, Paul und Ben Jäger

Gregor und Christina Mayr

Ramazan, Nurtac und Furkan 
Tatlidilli

Christa und André Pilsl

Michellé und Jan Lustig

Angela Panagger

Alexandra und Amelie Steiner

Daniel Krahofer

Walter Berger

Christian Schal

Kilian Weiß

Ing. Alexander Schneebauer, 
Melanie, Fabian und Sven Ren-
hart

Manfred Karger

Johann Schwendinger

Stephan Pointinger und Elisa-
beth Hehenberger

Josef Humer

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. August 2013)

Hauptwohnsitz:                2.884
Nebenwohnsitz:                   240
Gesamt:                              3.124



23
Gemeinde                     Info

Jubilare - ohne Foto

Brigitte Zachhuber (70)
Aloisia Doppler (75)

Josef Oberroithner (85)
Herbert Lackner (75)
Theresia Perfahl (93)

Anna Krexhammer (75)
Waltrudis Lugmair (80)

Hannelore Pölzlberger (70)
Friedrich Mössenböck (75)

Theresia Perfahl (93)
Josef Reininger (80)

Anna Zens (75)
Hadmut Reiter (70)

Hermann Schröttenhamer (70)
Adolf und Hadmut Reiter 

(Goldene Hochzeit)

Geburten

Sterbefälle

In den Augen eines Kindes 
spiegelt sich die Welt in ihrem 
schönsten Gesicht!!!

Rene Plank und Manuela 
Brandstätter - einen Lukas
Jusuf und Almira Mamuti - 
einen Haris
Dominik Schildberger und Sa-
brina Klinger - eine Emily
Florian und Tamara Pamer  - 
einen Felix
Stefan Stoiber und Marlene 
Igelsböck - eine Marie-Louise
Vllaznim und Valbone Mulla-
bazi - einen Eron

Adolf Lugmair (82)
Maria Waltenberger (92)

BERICHT

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer,
aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

Wir lassen 
ideen Wachsen ...

TIM Event & Werbeagentur
20. September 2013, 10 -16 Uhr 

Schranne 8 , 4702 Wallern, Telefon: 07249 / 433 12

 Tag der offen
en Tür

professionelle Gestaltung für Ihren erfolgreichen Geschäftsauftritt.
perfekte Organisation für Ihren gelungenen Firmenevent. 
Feste von denen man noch lange spricht. 
und noch eine Menge mehr!

www.tim-event.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr TIM-Team

TIM Event & Werbeagentur
20. September 2013, 10 -16 Uhr 

Schranne 8 , 4702 Wallern, Tel.: 07249 / 433 12




